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Wassertürme, Kanäle, Brecht und die Augsburger Puppenkiste

Lechviertel und östliches Ulrichsviertel

Der älteste Wasserturm Das Wasser  werk 

am Roten Tor steht an der südöstlichen Ecke der Stadt-

  mauer. Das schönste Architekturensemble der histo -

rischen Wasserwirtschaft ist UNESCO-Welt erbe. Unter

dem Großen und dem Kleinen Wasserturm fließt einer

der Lechkanäle hindurch, die sich durch das gesamte

Lech viertel ziehen. Diese Treibwasserkanäle – einst die

Kraft   quelle für Getreidemühlen und Wasserräder vieler

Handwerker – sind das Aderngeflecht dieses Welterbes.

Im Lechviertel findet man auch das Geburtshaus Bertolt

Brechts – und die Stars der Augsburger Puppenkiste.



TIPP:
Vor einer
Besichtigung
beachten: Der
Aufstieg in
den Türmen
des Wasser -
werks am
Roten Tor 
ist nicht 
barrierefrei.

Höhe gewonnen, um das Quellwasser des reinen Brunnenbachs
(ab 1848 Grundwasser) nach dem Gesetz der kommunizierenden
Röhren vom Stoßausgleichsbecken unter der Turmkuppel über
hölzerne Leitungen in die zwölf und mehr Meter höher gelegene
Stadt der reichen Bürger (am Anfang nur in öffentliche Brunnen,
später auch in Wasserkästen in den Innenhöfen) zu befördern.
Die Technik der Wasserhebung bestand anfangs aus wasserrad-
getriebenen Becherwerken, wohl seit dem 16. Jh. drückten von
Wasserrädern angetriebene Kolbenpumpen Trinkwasser in das

113

Wasserwerk am Roten Tor

Drei welterbewürdige Wassertürme 

Das Wasserwerk am Roten Tor ist ein internationaler Superlativ:
Der Große Wasserturm ist der älteste bestehende Wasserturm
Deutschlands und wohl (mindestens) auch Mitteleuropas. Am

Anfang bestand das Wasserwerk
aus dem um 1430/33 errichteten
(seinerzeit noch viel niedrigeren)
Großen Wasserturm. Das Wasser -
werk am Roten Tor ist deshalb im
Kern auch das älteste bestehende
Wasser werk Deutsch lands und
wenigstens Mitteleuropas. Drei
Wassertürme, zwei Brunnen-
meisterhäuser und ein gemauer-
tes Aquädukt machen Augsburgs
größtes historisches Wasserwerk
zu einem wenigstens europaweit
einzigartigen Architektur- und
Technikdenkmal. Bis 1879 war 
es in Betrieb. Bis dahin war das
Wasserwerk mehrfach aus gebaut,
waren die Türme erhöht und die
Technik verbessert worden.

Die Türme hatten nur eine einzige Funktion: In ihnen wurde kein
Wasser gespeichert, durch sie wurde lediglich möglichst viel an

47

TIPP:
Das bis 2010

sanierte
historische

Wasserwerk
war einer der

Gründe für
Augsburgs
Bewerbung
um die Auf -
nahme der
Denkmäler

der Wasser -
wirtschaft 

in die Liste
des UNESCO-

Welterbes.  
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Oben: Blick auf das Wasser   -
 werk. Mitte: Ein Wasserspeier 
am Eingang. Unten: Der Große
und der Kleine Wasserturm. 

Moderne Installationen vermitteln abgebaute Technik,
etwa die Steigleitung sowie die beiden Fallleitungen.

Über das Aquädukt unter der Bastion am Roten Tor
wurden bis 1848 reines Trinkwasser und Treibwasser
für die Wasserräder parallel ins Wasserwerk geleitet.

Das Wasserwerk 
ist Welterbe



TIPP:
Im Zuge 
der jüngsten
Sanierung
des Schlosses
entstand ein
Museums-
café mit Zu -
 gang zum
Garten.

Glasur) einrichten lassen. Da diese Manufaktur aber nur wenige
Jahre existierte, ist Fayence aus Friedberg eine gesuchte Rarität.
Weitere Höhepunkte in der Dauerausstellung bietet die Ab  teilung
für Archäologie: Dort präsentiert das Museum Friedberg über -
regional bedeutsame Funde von
der Stein- und Bronzezeit bis hin
zu den Römern und zum frühen
Mittelalter. Sakrale Kunst unter-
streicht die Bedeutung der drei
Fried berger Wall fahrtskirchen 
am Beispiel der Herrgottsruhwal  l-
f ahrt sowie der Wallfahrt nach  
St. Afra im Felde. Eine Ab teilung
für moderne Kunst und Grafik
stellt Fried   berger Künstler des
20. Jhs. vor: Fritz Schwimbeck schuf in den 1910er und 1920er
Jahren Buchillustrationen zur schwarzen Romantik und Fan tas tik.
Er entwarf grafische Zyklen, die von den Schrecken des Ersten
Weltkriegs, von Krankheit, Schmerz und der Auseinandersetzung
mit dem Tod geprägt sind. Reinhart Heins  dorff designte unter
anderem die deutsche Zwei-Mark-Münze mit dem Porträt von
Bundes kanzler Konrad Adenauer. Auch bei Einführung des Euros
entwarf er mehrere deutsche Münzen (10, 20 und 50 Cent).
» Schlossstraße 21

Di – So 10 – 17 Uhr

www.museum-friedberg.de
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Sakralkunst zeigt die Be deu tung
Friedberger Wallfahrtskirchen.

Friedberg

Das Wittelsbacher Schloss

Am nördlichsten Rand der Friedberger Altstadt liegt das Wittels -
bacher Schloss. Dort errichtete Herzog Ludwig II. „der Strenge“
1257 eine Höhenburg, die später mehrfach aus- beziehungsweise

wiederaufgebaut wurde. Ab 1652
wurde das durch Brand in großen
Teilen zerstörte, zuvor im Stil der
Renaissance errichtete Schloss
bis 1658 wieder aufgebaut.

Im Südflügel des Schlosses ist
das Friedberger Museum unter-
gebracht. Neben der Schloss- 
und Stadtgeschichte liegt ein
Schwer punkt des Museums auf
den barocken Friedberger Uhren:
Vom 16. bis Anfang des 19. Jhs.
war die Stadt ein Zentrum der
Uhrmacherei. Friedberger Uhren
wurden sogar bis nach Polen und
Ungarn, in die Republik Venedig
und bis in das Osmanische Reich
exportiert. Das Museum stellt
auch Friedberger Fayence aus:

Im Schloss hatte Kurfürst Maximilian III. Joseph von Bayern
1754 eine Manufaktur für Fayence (Tonware mit weiß deckender

B

Oben: Eingang zum Schloss.
Mitte: Eine kostbare Friedberger
Uhr. Unten: Im Schloss wurde
weiß-blaue Fayence produziert.
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Renaissancearkaden prägen den Innenhof des bis
2019 sanierten Wittelsbacher Schlosses in Friedberg. 

TIPP:
Parkplätze
finden die

Besucher des
Schlosses 

an der B 300,
am nördlichen

Abhang des
Schlossbergs.

Behinderten -
gerechte

Parkplätze
gibt es beim

Schloss.



AUGSBURG
erlesen erleben

Augsburgs historische Wasserwirtschaft ist seit 
2019 UNESCO-Welterbe. Kanäle von Lech und
Wertach, Singold und Quellbächen, Wasserwerke
mit im Kern mittelalterlichen Wassertürmen und
mit der Technik des frühen Industriezeitalters,
stromerzeugende Wasserkraftwerke und drei
Monumentalbrunnen im Stil der Spätrenaissance
machen die bayerische Großstadt zum Welterbe.
Neben dem „Augsburger Wasser manage ment-
System“ – so der ganz offizielle Welterbe-Titel –
glänzt Augsburg aber mit weiteren Themen. Die
von Renaissance und Industriekultur geprägte
Stadt ist eine Bischofsstadt, die Stadt der Fugger,
der Familie Mozart und Bertolt Brechts. Große
Sehenswürdigkeiten in dem von den Römern 
ge gründeten Augsburg, einer der ältesten Städte
Deutschlands, sind auch der romanisch-gotische
Dom, das prächtige Renaissancerathaus mit dem
atemberaubend schönen Goldenen Saal und die
Fuggerei, die älteste Sozialsiedlung der Welt.

Die glanzvolle Museumslandschaft führt durch
die Stadtgeschichte, zu Kaisern und Heiligen, zu
gotischer Malerei und zum barocken Augsburger
Silber. Augsburg, die Heimat der Augsburger
Puppenkiste und des Fußball-Bundesligisten 
FC Augsburg, ist nicht zuletzt eine Station der
Romantischen Straße – wie auch die angrenzende
altbaierische Uhrmacherstadt Friedberg, der ein
Kapitel dieses Reiseführers gewidmet ist.
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